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EDITORIAL 
 

 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

Weihnachten und der Jahreswechsel stehen vor der Tür und unser Jubiläumsjahr geht lang-
sam zu Ende. Gross war die Hoffnung Anfangs Jahr auf ein paar Highlights, am Schluss wurde 
es ein grosser Strauss von magischen Momenten. Schweizermeister in der Gruppenmeister-
schaft bei den Sportgewehren, Vize-Schweizermeister bei der Sektionsmeisterschaft, unsere 
Jungen zum vierten Mal Sieger am OMM-Final, Doppelsieg in der Gruppe beim historischen 
Kniendschiessen in Genf inkl. Roi du Tir, Gruppensieg am prestigeträchtigen Ustertag-Schies-
sen, 100er-Passen noch und noch, Siege hier, Spitzenplätze dort, ein voll gelungenes Jubilä-
umsschiessen und ein kaum überbietbarer Jubiläumsanlass, ist das nicht Weihnachten schon 
das ganze Jahr?  
Es wäre realitätsfremd zu meinen, das habe nur mit Glück zu tun. Hinter all diesen Erfolgen 
steckt nämlich sehr viel Arbeit. Wenn ich unsern Jubiläumsanlass betrachte, geht mir ein 
tüchtiges OK-Team unter der superben Leitung von Martina Nay durch den Kopf und hun-
derte Stunden Arbeit (nicht immer nur ein Honigschlecken), eine Planung bis ins Detail, wo 
ein Mosaik vieler Einzelteile ein wunderschönes Bild ergab, und am Schluss der Lohn mit 
einem Strahlen von rund 150 glücklichen Gästen resultierte - die Tüchtigen schufen Glück. 
Schmunzeln muss ich, dass der Grundstein für dieses super OK an meinem 50. Geburtstag 
bei einem feinen Glas Wein im Gran Reserva gelegt wurde, eine glückliche Fügung. Sollte ich 
mit 75 Jahren immer noch unter Euch weilen, werde ich wohl wieder eine Geburtstagsfeier 
mit ein paar Standschützen machen. Wer weiss….. 
Mit Wehmut denke ich aber auch an die Busfahrt zu unserer Jubiläumsfeier am 08. Oktober 
Richtung Stadthaus, wir, ein kleines Trüppchen Oberianer. Kanis Buchs war ebenfalls dabei, 
es sollte für ihn der letzte feierliche Abend im Kreise der Standschützen werden. Ende Okto-
ber, kurz nach seinem 88. Geburtstag, holten ihn die Engel zu sich. Ein lieber grossartiger Ka-
merad ist nicht mehr unter uns, für viele war er das Vorbild des immer fitten aufgestellten 
Veterans. Kanis Tod schmerzt, auch wenn er ein schönes hohes Alter erreichen konnte, denn 
er hatte immer so viel Energie, dass wir alle meinten, er würde mindestens 100 Jahre alt 
werden. Andrerseits meinte es der Herrgott gut mit ihm. Kanis durfte noch unser Jubiläum 
erleben, für ihn ein Riesenaufsteller. Er hatte auch grossen Plausch an unserer Vereins-
chronik, zu deren Erfolg er mit vielen Fotos und wertvollen Informationen beigetragen hatte. 
Ich war sehr froh über so viel Glück. Danke, lieber Kanis, auf Wiedersehen, schön dass Du mit 
uns warst. 
Nun blicke ich vorwärts und freue mich auf die Fest-
tage. Ich liebe diese besinnliche Zeit, wo die schö-
nen Stunden im Kreise der Familie, aber auch Ruhe 
und Erholung im Zentrum stehen. Geniessen wir 
sie, ich wünsche uns allen viel Glück und Segen. 
 

Frohe Weihnachten, ein gutes Neues Jahr und ganz 
viele Volltreffer beim Schiessen wie auch im Leben! 
 

Peter Reinhard  
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
 

AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 
 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Baumann Optik AG, Winterthur 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Gerwer Optik, AG, Glattpark Opfikon 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

xBau AG, Frauenfeld / Lyss  
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
 

Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 
 
 
Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-Kosten. 
Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / sollte, 

dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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JUBILÄUMSANLASS 150 JAHRE 
STANDSCHÜTZEN OBERWINTERTHUR 

 

 
 
In jeder Hinsicht ein meisterlicher Anlass! 
 
Die Standschützen sind nicht nur hervorragende Schützen, sondern auch Meister im Feiern 
von Festen. Nach dem gelungenen Jubiläumsschiessen im Juni, das aufgrund des speziellen 
Cup-Modus auf grossen Anklang stiess, gingen nun Anfangs Oktober die Feierlichkeiten mit 
einem Jubiläumsabend zu Ende. Rund 150 Gäste aus Schützenkreisen, Politik und Sponsoring 
durften einen kurzweiligen Anlass mit Bankett, Reden und musikalischer Unterhaltung erle-
ben, was nochmals unterstrich, dass die Standschützen auch meisterlich organisieren und 
unterhalten können. Man kann es schon vorwegnehmen, das OK unter der Leitung von Mar-
tina Nay bot eine Glanzleistung. Dies fing bereits bei der Ankunft beim Eingang zum Festsaal 
an, wo uns das OK auf dem roten Teppich in historischer Kleidung begrüsste. Und als man in 
den Festsaal eintrat, wähnte man sich wie in einem Schloss: Runde Tische, reich bedeckt, mit 
Kerzenleuchtern in der Mitte, ich kam mir vor wie in einer anderen Welt. 
Nach einem feinen Apéro und der Einlage eines Drehorgelspielers begrüsste OK-Präsidentin 
Martina Nay alle Gäste und erklärte den Ablauf des Festabends. Paul Fässler würde mit der 
Posaune jeweils die verschiedenen Gänge beim Essen ankündigen, eine ganz raffinierte und 
wohlüberlegte Idee.  
Schon bald gab es die ersten Reden. Den Auftakt machte unser Stadtpräsident Michael Kün-
zle. Er blickte mit spannenden Geschichten in die Gründerjahre des Vereines zurück und un-
terstrich seine Verbundenheit zu den Standschützen, da er früher als Zinziker mehrmals am 
geselligen Säulifrass dabei sein konnte. Der Präsident des Zürcher Schiesssportverbandes, 
Urs Stähli, lobte die toll gelungene Vereinschronik, welche in den Gründerjahren von einer 
sehr bewegten Geschichte mit präsidialen Kampf- und Abwahlen berichtet, ehe der Verein 
zur Ruhe fand und inzwischen mit einem vorbildlichen Zusammenhalt und tollen sportlichen 
Erfolgen brilliert. Zudem lobte er die ausgezeichnete Nachwuchsarbeit und die Bereitschaft, 
auch höhere Aufgaben im Dienste des Schiesssports zu übernehmen. In die gleiche Bresche 
schlugen die weiteren Redner Ernst Hauser, Präsident des Bezirksschützenverband Winter-
thur, und Rolf Klauser, Präsident des Ohrbühlverbandes. Zudem beehrte uns auch die höch-
ste Winterthurerin, Chantal Leupi, ihres Zeichens Präsidentin des Gemeinderates Winter-
thur, mit ihrer Anwesenheit, was wir sehr schätzten. 
Unser Präsident Marcel Ochsner wirkte als perfekter Moderator und durfte in seiner schö-
nen Festansprache von einem sehr gut funktionierenden Verein berichten und ein paar 
Anekdoten rund um das Jubiläum erzählen. Zurzeit gibt es über 80 Vereinsmitglieder, rund 
die Hälfte schiesst aktiv an Anlässen mit. Jung und Alt, Anfänger und Schützen auf National-
mannschaftsniveau, Sportgewehr- und Ordonnanzgewehrschützen sind gemeinsam am Wir-
ken. Alle freuen sich über gute Resultate, auch jene der andern, und jeder weiss auch mal 
ein tröstendes Wort oder einen guten Tipp, wenn etwas danebengeht. Dem geselligen Teil 
wird ebenso genug Zeit gewidmet, was den Zusammenhalt im Verein noch weiter stärkt. In 
der Hauszeitung «Standschütz» - sie erscheint vier- bis fünfmal pro Jahr - wird seit 1957 alles 
festgehalten, so dass auch die Nicht-Aktiven immer à Jour sind. Einen besonderen Dank 
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sprach Marcel Ochsner seinen Vorstandskollegen, dem fantastischen Fest-OK sowie den vie-
len Sponsoren aus, ohne die unsere Jubiläumsanlässe gar nicht möglich wären. Hervorzu-
heben sind dabei die Firmen Dr. Deuring & Oehninger AG, Fassadenbau Wettstein und Tan-
ner Sportwaffen AG, welche uns mit namhaften Beträgen unterstützt haben. 
Am Festanlass durften natürlich auch Ehrungen nicht fehlen. Drei Schützen (René Homber-
ger, Christof Carigiet und Christof Häsler) holten an den Schweizermeisterschaften 2 Silber- 
und 2 Bronzemedaillen und wurden beschenkt. Im September wurde das Team mit Marcel 
Ochsner, Christof Carigiet, René Homberger, Christoph Häsler und Roman Ochsner erstmals 
Schweizermeister in der Gruppenmeisterschaft der Sportgewehre und durfte eine tolle Kari-
katur zu diesem Grosserfolg entgegennehmen. Peter Reinhard erhielt für seine gelungene 
Festschrift, die auf 120 Seiten ein detailliertes Bild des Vereines mit all seinen Facetten zeigt, 
eine tolle Bronze-Skulptur. Und zum Schluss wurde das OK des Festanlasses unter der Lei-
tung von Martina Nay mit einem Geschenk und viel Applaus bedacht.  
Der Festanlass war eine Augenweide, wo einfach alles passte. Hervorzuheben gilt es die be-
sonders gelungene Idee des OK, mit Anhang in 150-jähriger Festtracht zu erscheinen und alle 
Gäste spalierstehend am Eingang zum Festsaal einzeln zu begrüssen. Viele Anwesende nutz-
ten danach die Gelegenheit, mit Repräsentanten des OKs Erinnerungs-Fotos zu machen. Zu-
dem fanden vier Fotowände grossen Anklang, wo noch weitere Dokumente in Ergänzung zur 
Chronik gezeigt wurden, was zum Verweilen und Diskutieren über frühere Zeiten einlud. Das 
Festessen war ebenfalls vom Feinsten.   
Alles in allem dürfen die Standschützen auf ein total gelungenes Jubiläumsjahr zurückblik-
ken. Die beiden grossen Anlässe, Jubiläumsschiessen und Festakt, sorgten für ganz viel posi-
tives Echo. Zudem wurde man erstmals Schweizermeister. Auch die Strukturen im Verein 
stimmen, so dass man sehr positiv in die Zukunft blicken darf. 
 
Zurecht schrieb unser Präsi nach dieser schönen Feier folgendes Mail, welches es genau auf 
den Punkt bringt: 
 
 

Liebes Gesamt-OK, liebes Jubiläums-OK, lieber Chronist, lieber Paul  
 

Wie ich bereits in meiner Dankesrede erwähnt habe, durften wir ein super tolles Jubiläums-
jahr erleben. 
Es ist mir ein tiefes Bedürfnis, euch für die vielen Stunden, die ihr zum Gelingen beigetragen 
habt, herzlichst zu danken. 
Egal was wir angepackt haben, es ist uns einfach alles super gelungen und wird allen Invol-
vierten sicher noch lange in bester Erinnerung bleiben. 
Das Sahnehäubchen war sicher unsere Jubiläumsfeier vom letzten Samstag. Von überall her 
habe ich nur sehr positive Rückmeldungen erhalten. Es hat bis ins kleinste Detail einfach al-
les gepasst. 
 

Ich bin stolz, dass ich mit dieser super Truppe unser Jubiläumsjahr feiern und mit organisie-
ren durfte.  
 

Nochmals ganz herzlichen Dank  
 

Euer Präsi  
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Unser Festanlass – OK, das einen hervorragenden Job machte:  
Hinten: Martin Ramp, René Lüthi, Moderator Marcel Ochsner, Kurt Ochsner, Peter Jörger 
und Hugo Tölderer.  
Vorne: Markus Schneider, OK-Präsidentin Martina Nay und Finanzchef Urs Mönch. 
 

 
 
Viel Festprominenz machte die Aufwartung und freute sich über einen gelungenen Abend: 
Hinten: Michael Künzle (Winterthurer Stadtpräsident), Marcel Ochsner (Präsident der Stand-
schützen und des Schweizerischen Matchschützenverbandes), Rolf Klauser (Präsident 
Ohrbühlverband), Ernst Hauser (Präsident Bezirksschützenverband Winterthur), Urs Stähli 
(Präsident Zürcher Schiesssportverband). Vorne von links: Chantal Leupi (Präsidentin 
Gemeinderat Winterthur) sowie die Gemahlinnen von Michael, Marcel, Urs und Ernst. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
JUVE-Final: 3-facher Sieg der Junioren bei den Standardgewehren! 
 

 
 

Am Samstag, 29. Oktober, fand der Schweizerische Einzelfinal der besten Jungschützen (JU, 
bis 20 Jahre) und Veteranen (VE, ab 60 Jahren) in Thun statt. Dabei brillierten unsere Jungen 
in der Kategorie „Junioren, Standardgewehr“: Pascal Bachmann holte Gold, Ramona Bearth 
Silber und Sven Siegenthaler Bronze! Alle drei schiessen auch mit den Standschützen, teils in 
der OMM (Nachwuchs), teils als B-Mitglieder an Anlässen. Für einmal lief es dafür Christoph 
Häsler nicht ganz rund, er musste mit Rang 7 Vorlieb nehmen. Einen schlechten Tag hatten 
Sascha Dünki und Valentina Frione, ihnen wollte gar nichts gelingen. Von den Veteranen war 
diesmal keiner am Start.  
Herzliche Gratulation allen Finalisten für die tollen Leistungen! 
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Einzelklassement Junioren Standardgewehr (41 klassiert) 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Ort Qualifikation Final Total 

1   Bachmann Pascal, 1996, Wila 97 97 97 291 

2   Bearth Ramona, 1997, Embrach  95 96 98 289 

3   Siegenthaler Sven, 1996, Hagenbuch 95 97 97 289 

..   …….. .. .. .. .. 

7   Häsler Christoph, 1996, Müllheim-Dorf 95 97 94 285 

35  Dünki Sascha, 1997, Trüllikon 89 91 -- 180 

39  Frione Valentina, 1999, Glattfelden 86 85 -- 171 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Standschütz Nr. 276  Seite 14 

34. Tir commémoratif de L'Escalade, Genf – Besser geht es nicht! 
 

Dieses Jahr nahmen zwei Standschützenteams à 6 Schützen an diesem historischen Anlass 
teil und triumphierten in allen Belangen: 
 Rang 1 und 2 in der Gruppe, 
 René Lüthi Roi du Tir mit tollen 74 Punkten, 
 Im Einzelklassement die Ränge 1 - 5, 7 und 9, 
 Ein toller Fan-Trupp, der unsere Schützen vor Ort unterstützte, 
 Eine fantastische Dokumentation des Anlasses durch Christof Carigiet via WhatsApp, wel-

che die super Stimmung wiedergibt. 
 

All dies verdient ein ganz grosses Bravo. Liebe Leute, Ihr ward ganz stark! 
 
 
Nachfolgend ein Bericht von Urs Mönch, der als Schlachtenbummler dabei war: 
 

(UM) Seit vielen Jahren sind die Standschützen am historischen Kniend-Schiessen in Genf 
eingeladen. Unser Ehrenmitglied Hans Aegerter lebte einige Jahre in Genf und ist Mitglied 
der organisierenden Schützengesellschaft Exercices de l’Arquebuse et de la Navigation. 
Etwas zur Geschichte: Die Escalade de Genève ist ein jährlich stattfindendes Fest in Erinne-
rung an die erfolgreiche Verteidigung der Stadt gegen Karl Emanuel von Savoyen. In der 
Nacht vom 11. auf den 12. Dezember 1602 schlichen 2000 bis 3000 Söldner im Schutze der 
Dunkelheit, von der Arve herkommend, bis zur Stadtmauer von Genf. Einem kleinen Kampf-
trupp von 200 Mann gelang die Ersteigung der Mauer mittels zweier Leitern. Von daher 
kommt die Bezeichnung Escalade (Klettern). Die Geschichte wird im Lied «Ce qu'è lainô», der 
inoffiziellen Hymne von Genf, erzählt. Eine der grossen Symbolfiguren dieses Festes ist Mère 
Royaume (Mutter Königreich), die der Legende nach während der nächtlichen Schlacht einen 
Topf (Marmite) mit heisser Suppe über die savoyischen Soldaten in der Strasse ausgeschüt-
tet haben soll. 
Dies ist der Ursprung des Schokoladentopfes, welcher heute mit Knall-Bonbons und Marzi-
pangemüse gefüllt wird. Traditionell wird dieser künstlerisch hergerichtete Topf vom Jüng-
sten und dem Ältesten aller Anwesenden gemeinsam zerschlagen. Die feinen Stücke wurden 
danach im Saal zum Kaffee verteilt. Das Kommando zum Vollzug lautet: «Ainsi périssent les 
ennemis de la république» (So kommen die Feinde der Republik um). Ein Ritual, welches bei 
jedem Tir Commémoratif de L'Escalade, zelebriert wird. Die Verteidigung der Stadt Genf ob-
lag damals der gastgebenden Schützengesellschaft. Folglich werden die vorgenannten Sym-
bole am Absende-Bankett im Salle des Rois unweit des Jet d’Eaux ausgiebig – und mit den 
Gedanken an die damals Gefallenen – gefeiert. 
Eine Schützengesellschaft, welche ein eigenes Hotel besitzt (nebst einigen andern Liegen-
schaften), erlebt man auch nicht alle Tage. Dort hat es im Obergeschoss neben edlen histo-
rischen Waffen ein gut dotiertes Museum, voll von Pokalen, Bechern und weiteren wertvol-
len Auszeichnungen aus allen Epochen. Sämtliche Rütli-Becher stehen hier in chronologi-
scher Reihe. Die jahrhundertlange Vereinsgeschichte von Exercices de l'Arquebuse et de la 
Navigation wird in allen Einzelheiten dargestellt – zur Freude jedes Schützen. Der grossartige 
„Salle des Rois“ bildet den festlichen Rahmen für das Mittagessen. Zur Unterhaltung gab es 
in diesem Jahr immer wieder musikalische Häppchen von der Arquebuse-Brassband. 
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Jeder Teilnehmer wird bestätigen, dass dies ein ganz gediegener Anlass ist. Deshalb kommen 
auch immer wieder Schlachtenbummler mit. Heuer traten gleich 17 Standschützen die Reise 
nach Genf an, 12 Schützen und 5 Fans. 
Die Resultate der Standschützen waren überragend: Rang 1 und 2 beim Gruppenwetkampf, 
René Lüthi Roi du Tir, gefolgt von vier weiteren Standschützen auf den vordersten Rangli-
stenplätzen. Grossartig! 
Auf der langen Heimreise galt es gleich vier Marmite Siegerpreise gebührend einzuweihen. 
Wie üblich liessen wir den Tag bei einer feinen Pizza im Santa Lucia ausklingen. 
Bleibt nur noch zu sagen: Bis zum nächsten Jahr. 
 



Standschütz Nr. 276  Seite 16 

Gruppe StS Oberwinterthur 1 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1   Lüthi René 1966 Stand. 74 

2   Ochsner Marcel 1966 Stand. 73 

3   Carigiet Christof 1965 Stand. 73 

4   Ochsner Roman 1995 Stand. 70 

5   Häsler Christoph 1996 Stand. 68 

6   Ochsner Kurt 1970 Stand. 67 

  TOTAL     425 

Rang 1 
 
Gruppe StS Oberwinterthur 2 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1   Dünki Sascha 1997 Stand. 72 

2   Hüppi Urban 1970 Stand. 71 

3   Bearth Christine 1995 Stand. 70 

4   Von Känel Heinz 1960 Stand. 69 

5   Bearth Ramona 1997 Stand. 67 

6   Nay Martina 1974 Stand. 63 

  TOTAL     412 

Rang 2 
 
Gruppenrangliste (16 rangiert) 
 

Rang   Gruppe Resultat 

1   StS Oberwinterthur 1 425 

2   Sts Oberwinterthur 2 412 

3   TS Chavannes-Ecublens 396 

4   SG Büren-Oberdorf NW 386 

5   Stadtschützen Bern 386 
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Einzelklassement Sportgewehre (39 klassiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Serie 1 Serie 2 Serie 3 Total 

1   Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 1 24 25 25 74 

2   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 1 23 25 25 73 

3   Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 1 25 24 24 73 

4   Dünki Sascha, 1997, StS Oberwinterthur 2 24 24 24 72 

5   Hüppi Urban, 1970, StS Oberwinterthur 2 23 23 25 71 

6  Länzlinger Thomas, 1987, StS Bern 23 24 24 71 

7  Bearth Christine, 1995, StS Oberwinterthur 2 21 24 25 70 

8  Holderegger Michel, 1976, TS Chavannes-E. 21 25 24 70 

9  Ochsner Roman, 1995, StS Oberwinterthur 1 24 22 24 70 
(man könnte meinen es sei eine Oberwinterthurer Meisterschaft) 
 
Einzelklassement Ordonnanzgewehre (53 klassiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Mannschaft Serie 1 Serie 2 Serie 3 Total 

1   Durrer Roman, 1997, SG Büren-Oberdorf 23 22 25 70 

2   Mathis Bruno, 1966, SG Büren-Oberdorf 21 24 24 69 

3   Michela Jean-Claude, 1945, Arquebuse 1 22 24 23 69 
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Schweizerische Sektionsmeisterschaft, Final vom 30. Oktober in 
Thun – Silber!!!!! 
 

(MO) Gestern Sonntag durften wir unter der Führung von Thomas Pauli, er amtete als Sek-
tionschef, mit 14 Schützen am Final der Schweizer Sektionsmeisterschaft teilnehmen. Wir 
waren bereits am Morgen früh in Thun und konnten in Ruhe die Kleider und Gewehrkontrol-
le über uns ergehen lassen. Beim Schiessen gab es viele aufs und ganz wenige abs, so dass 
wir nach 14 Schützen einen Schnitt von 190.142 Pkt. vorweisen konnten. Da die EDV-Über-
tragung nicht einwandfrei funktionierte, war lange nicht klar, auf welchen Platz uns unser 
Resultat bringen wird. Wir befürchteten, dass es uns auf den 4. Rang spülen könnte. Fast ei-
ne Stunde nach dem letzten Schuss war dann klar, wir haben mit unserem Resultat die Sil-
bermedaille hinter Höri und vor Aarau gewonnen. Was für eine Freude!  
Allen Schützen ganz herzliche Gratulation und Danke für euren Einsatz. Ein spezieller Dank 
an Thomas Pauli unseren Sektionschef, du hast uns super gecoacht. Hey, wir sind Vize-
Schweizermeister!!!!!!! 
 

Am Final schossen: Christof Carigiet 197, Martina Nay 195, René Homberger 194, Heinz von 
Känel 193, Marcel Ochsner 192, Christoph Nay 192, Christoph Häsler 192, Kurt Ochsner 190, 
Roman Ochsner 190, Thomas Bründler 189, René Lüthi 188, Paul Fässler 187, Martin Rubi 
184, Stefan Gubler 179. 
 

Rangliste Nationalliga A Sport: 
1. Schiessverein Höri, 2'690 Pkt.; 2. Standschützen Oberwinterthur, 2’662; 3. Schützengesell-
schaft Aarau 2‘653; 4. Stadtschützen Thun 2‘650; 5. Schützengesellschaft Betzholz-Hinwil SG 
2’645; 6. Schützenverein Linthal-Auen 2‘639; 7. Schützenverein Embrach-Lufingen 2’623; 8. 
Société de tir Soyhières 2’621; 9. Exercices de l’Arquebuse et la navigation Genève 2’590. 
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OMM-Final: Unser Nachwuchs siegt zum 4. Mal in Serie, die 1. Elite-
Mannschaft wird Sechste 
 

Am Samstag, 05. November, war der OMM-Final in der Schiessanlage Birch in Schaffhausen, 
wo die besten Teams aus den Kantonen AI, AR, GR, SH, SG, TG und ZH in den Kategorien 
Aktive A, B und C sowie beim Nachwuchs und ihre Meister erkürten.  
Bei den Aktiven in der Liga A machten die mehrfachen Meister aus Gonten und Höri den 
Titel aus. Diesmal setzte sich Gonten um zwei Zähler vor Höri durch. Unser Team kam für 
einmal nicht ganz auf Touren und kassierte zuviele Neuner, so dass am Schluss Rang 6 resul-
tierte. Kurt Ochsner und René Homberger gelangen sehr gute 194 Punkte, für Bronze fehlten 
10 Punkte.  
Beim Nachwuchs gewann unser Team zum vierten Mal in Serie, super! Angeführt von Pascal 
Bachmann, der mit 195 Punkten das Bestresultat erzielte, resultierten diesmal 22 Punkte 
Vorsprung auf die Zweitplatzierten von Balterswil Ifwil. Wir haben wirklich ein ganz tolles Ju-
niorenteam, wozu sicher auch Coach Marcel Ochsner viel beigetragen hat. 
 
Resultate: 
 

 Bei den Aktiven im A-Final schossen:  
 

Kurt Ochsner 194, René Homberger 194, Christof Carigiet 191, Martina Nay 190, 
Christoph Nay 190, Marcel Ochsner 187, Paul Fässler 187, René Lüthi 185. 
 

 Beim Nachwuchs schossen:  
 

Pascal Bachmann 195, Sven Siegenthaler 193, Christoph Häsler 186, Sascha Dünki 185, 
Valentina Frione 169. 

 
 Rangliste 300m Aktive, A-Final: 

 

1.  Inf. Schützenverein Gonten   1‘540  
2.  Schützenverein Höri     1‘538  
3.  Schützenverein Gams Tell   1‘528 
4.  Schützengesellschaft Hinwil-Betzholz  1‘526  
5. Schützengesellschaft Clanx    1‘523 
6.  Standschützen Oberwinterthur  1‘518 
 

 Rangliste 300m Nachwuchs, A-Final: 
 

1.  Standschützen Oberwinterthur   928  
2. Schützengesellschaft Balterswil Ifwil  906 
3. Militärschiessverein Oetwil am See I  901 
4.  Stadtschützen Wil     890 
5.  Militärschützen Bülach    865 
6.  Schützengesellschaft Mauren-Berg  848 
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Unsere Sieger im Nachwuchsfeld (von links): Christoph Häsler, Sascha Dünki, Pascal Bach-
mann, Valentina Frione, Sven Siegenthaler. 
 
 
 
 



Standschütz Nr. 276  Seite 22 

Alle erzielten OMM-Ergebnisse: 
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät 
OMM OMM OMM OMM Beste 
1. Rd. 2. Rd. 3. Rd. 4. Rd. Passe 

1  Häsler Christoph 1996 Stand. 195 197 194 195 197 
2  Ochsner Roman 1995 Stand. 195 194 191 197 197 
3  Ochsner Marcel 1966 Stand. 196 192 195 195 196 
4  Carigiet Christof 1965 Stand. 195 193 195 194 195 
5  Lüthi René 1966 Stand. 195 192 193 184 195 
6  Ochsner Kurt 1970 Stand. 184 187 192 195 195 
7  Nay Martina 1974 Stand. 188 192 183 195 195 
8  Nay Christoph 1972 Stand. 194 192 188 193 194 
9  Homberger René 1988 Stand. 191 192 194 190 194 

10  Rubi Martin 1973 Stand. 182 185 188 194 194 
11  Fässler Paul 1952 Stand. 192 193 192 184 193 
12  Ramp Joel 1995 Stand. 189 188 193 177 193 
13  Bründler Thomas 1975 Stand. 192 189 190 189 192 
14  Gubler Stefan 1993 Stand. 192 185 181 188 192 
15  von Känel Heinz 1960 Stand. 188 190 191 187 191 
16  Spühler Karin 1969 Stand. -- -- 191 -- 191 
17  Pauli Thomas 1972 Stand. 188 187 188 190 190 
18  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 183 -- 175 190 190 
19  Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 176 189 181 188 189 
20  Mönch Urs 1954 Stand. 183 183 187 188 188 
21  Frione Valentina 1999 Stand. 188 179 185 180 188 
22  Goryachkin Aleks. 1992 Stgw. 57/03 181 185 184 187 187 
23  Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 178 181 180 186 186 
24  Häsler Martin 1963 Stand. 186 -- -- -- 186 
25  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 180 168 184 174 184 
26  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 181 183 182 176 183 
27  Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 178 175 183 -- 183 
28  Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 182 179 180 174 182 
29  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 176 182 171 158 182 
30  Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 181 -- 170 181 181 
31  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 177 180 176 175 180 
32  Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 178 -- -- -- 178 

 

  Bestresultate Standardgewehr   Bestresultate Ordonnanzgewehr 
 
Bemerkung „Bestresultat Ordonnanz“: Joël Ramp schoss seine 193 Pkt. mit dem Stgw. 90, 
daher ist er der Beste. Sensationell sind auch die 190 Punkte von EV Hausi Aegerter. 
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Mannschaftsergebnisse: 
 

OMM   1. Mannschaft Liga A 01 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Final Schnitt 
Nay Christoph 194 192 188 193 190 191.40 
Ochsner Marcel 196 192 195 195 187 193.00 
Ochsner Kurt 184 187 192 195 194 190.40 
Nay Martina 188 192 183 195 190 189.60 
Fässler Paul 192 193 192 184 187 189.60 
Homberger René 191 192 194 190 194 192.20 
Lüthi René 195 192 193 184 185 189.80 
Carigiet Christof 195 193 195 194 191 193.60 
TOTAL 1‘535 1‘533 1‘532 1‘530 1‘518 1‘529.60 
Durchschnitt 191.88 191.63 191.50 191.25 189.75 191.20 
Rang Gesamtrangliste 5 9 6 9 6  
Rang in der Liga 2 3 3 3   
 
 
 

OMM   2. Mannschaft Liga 1.02 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Summe Schnitt 
Pauli Thomas 188 187 188 190  188.25 
Ochsner Roman 195 194 191 197  194.25 
Bründler Thomas 192 189 190 189  190.00 
Siegenthaler Werner 185 185 186 187  185.75 
Gubler Stefan  185 181 188  184.67 
Häsler Christoph 195     195.00 
Rubi Martin  185 188 194  189.00 
Von Känel Heinz 188 190 191 187  189.00 
Mönch Urs  183 187 188  186.00 
Siegenthaler Sven 194     194.00 
Bachmann Pascal 191     191.00 
TOTAL 1‘528 1‘498 1‘502 1‘520 6‘048 1‘512.00 
Durchschnitt 191.00 187.25 187.75 190.00  189.00 
Rang Gesamtrangliste 15 59 51 24   
Rang in der Liga 1 5 6 5   
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OMM   3. Mannschaft Liga 3.11 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde 4. Runde Summe Schnitt 
Gubler Stefan 192     192.00 
Schneider Markus 180 168 184 174  176.50 
Ramp Joël 189 188 193 177  186.75 
Reinhard Peter 178 181 180 186  181.25 
Ramp Martin 177 180 176 175  177.00 
Lutz Hanisch 182 179 180 174  178.75 
Tölderer Hugo  181 183 182 176  180.50 
Gut Jakob  189 181 188  186.00 
Goryachkin Aleksandr  185 184 187  185.33 
Rubi Martin 182     182.00 
TOTAL 1‘461 1‘453 1‘460 1‘437 5‘811 1‘452.75 
Durchschnitt 182.63 181.63 182.50 179.63  181.59 
Rang Gesamtrangliste 119 138 126 150   
Rang in der Liga 1 2 3 3   
 
 
 
 

OMM Nachwuchs 

Name, Vorname 1.Runde 2. Runde 3.Runde Final Schnitt 
Siegenthaler Sven 196 194 193 193 194.00 
Bachmann Pascal 194 193 193 195 193.75 
Dünki Sascha 194 184 194 185 189.25 
Häsler Christoph 197 194 195 186 193.00 
Frione Valentina 179 185 180 169 178.25 
TOTAL 960 950 955 928 948.25 
Durchschnitt 192.00 190.00 191.00 185.60 189.65 
Rang Gesamtrangliste 1 1 1 1  
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POLYTRONIC-Final: Carigiet und Lüthi gross in Form! 
 
Am 29. Oktober durften 6 Standschützen an den Polytronic-Final in Buchs reisen. Zuerst gab 
es eine Qualirunde (3 Probe, 6 Einzel, 4 Serie, alles auf Scheibe A 10, 15 Minuten Schiesszeit). 
Es wurde in 3 Ablösungen geschossen. Im Feld A waren jeweils 18 Schützen am Start, 4 
kamen weiter. Im D Feld waren es jeweils 27 und 10 kamen in den Final. 
 
Halbfinal, Feld A (2 Ablösungen): 
 Ablösung 1: 4. Rang: Christoph Carigiet, 97/TS 97; 5. Rang: Marcel Ochsner, 97/96; 16. 

Rang: Kurt Ochsner, 89/89. 
 Ablösung 2: 1. Rang: René Lüthi, 99/98; 12. Rang: Jöel Ramp, 91/93. 
 
Halbfinal Feld D (3 Ablösungen): 
 Ablösung 2: 8. Rang: Peter Reinhard, 93/96. 
 Ablösung 3: 13. Rang: Peter Jörger, 90/95. 
 
Im A-Final wurde kommandiert auf 100er-Scheibe geschossen; ab dem 8. Schuss fiel immer 
der schlechteste raus. Christof Carigiet und René Lüthi schossen sensationell und belegten 
am Schluss die Ränge 2 und 4. Die Internationale Bettina Bucher siegte überlegen. 
Im D-Final schossen alle 15 Schuss auf Scheibe A100. Der Schreiberling machte vieles falsch 
und musste am Schluss mit Rang 28 Vorlieb nehmen. Trost von Marcel Ochsner, dem gros-
sen Pechvogel in der Qualifikation: «Es haben 2'000 Schützen geschossen und Du hast Rang 
28 erreicht.» So kann man es auch sehen, und schon hatte ich wieder Freude. 
Der Anlass war gut organisiert, POLYTRONIC liess es sich einiges kosten. Einziges Manko wa-
ren die Kälte und am Morgen der tiefliegende Nebel. Insgesamt war es ein ganz glatter Tag! 
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Sieg am prestigeträchtigen Ustertag-Schiessen! 
 

Im Jubiläumsjahr scheint alles möglich zu sein. Im November holte unsere 1. 
Standardgewehrgruppe einen ganz tollen Sieg am Ustertag-Schiessen, Bra-
vo! Auf diesen Erfolg hatten wir schon lange gehofft, nun ist auch dieser im 
Jubiläumsjahr Tatsache geworden. Christof Carigiet gelang das Maximum, 
nur wenige Millimeter fehlten zum Sieg (links sein Schussbild der Schluss-
Serie).  
Bei den Ordonnanzgewehren war Heinz Schwarzenbach der beste, der im-
mer stärker wird nach seinem grossen Materialwechsel bei der Visierung.   
 

 
Gruppe Goldenberg (Kat. A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 100 er 

1   Carigiet Christof 1965 Stand. 50 97,96,97 

2   Ochsner Kurt 1970 Stand. 49 97,96,92 

3   Ochsner Marcel 1966 Stand. 49 96,96,95 

4   Lüthi René 1966 Stand. 48 93,98,81 

  TOTAL     196 

Rang 1 
Gruppe Zinziker (Kat. A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 100 er 

1   Ochsner Roman 1995 Stand. 49 98,95,97 

2   Mönch Urs 1954 Stand. 48 98,94,90 

3   Bründler Thomas 1975 Stand. 47 90,83,91 

4   Fässler Paul 1952 Stand. 45 97,83,85 

   TOTAL     189  

   Rang 20  
Gruppe Sturm Oberi (Kat. B) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 100 er 

1   Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 46 97,91,94 

2   Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 42 96,77,86 

3   Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw. 57/03 41 90,84,92 

4   Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 38 96,83,95 

   TOTAL     167 
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Einzelschützen 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Gruppe 100 er 

1   Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 47 85,96,97 

2   Ramp Joel 1995 Stand. 46 90,90,93 

3   Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 44 91,85,68 
 
Siegergruppen Kat. A (125 Gruppen klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1   StS Oberwinterthur, Goldenberg 196 

2   SG Neuenhof, Schnägge 195 

3   SV Höri, Höriberg rot 195 
 
Siegergruppen Kat. B (258 Gruppen klassiert) 
 

Rang   Verein, Gruppe Total 

1   MSV Riedt Gibswil, Sännäbuäbä 191 

2   Inf. SV Zürich Hirslanden-Riesbach, OEWI1 191 

3   FS Walterswil SO, Reckolder-Benzen D 191 

..   ...... .. 

137   Oberwinterthur StS, Sturm Oberi 167 
 
Einzelklassement Kat. A (338 klassiert) 
 

Rang   Name, Jg., Verein Total Tiefschuss 

1   Gubler Peter, 1948, SSV Illnau-Effretikon    50 100,98,86 

2   Brunner Stefan, 1970, SSV Ilnau-Effretikon 50 100,97,97 

3   Bischof Fredy, 1962, SV Ramschwang 50 98,98,94 

..   … .. .. 

7   Carigiet Christof, 1965, StS Oberwinterthur 50 97,96,97 
 
Einzelklassement Kat. B (1'384 klassiert) 
 

Rang   Name, Jg., Verein Total Tiefschuss 

1   Achermann Franz, 1955, AV Luzern 50 99,93,84 

2   Bucher Köbi, 1960, SpSV Salen 50 99,92,98 

3   Schneiter Bruno, 1956, SV Affoltern a. A. 50 98,93,92 

..   ..... .. .. 

190   Schwarzenbach Heinz, 1963, StS Oberwinterthur 47 85,96,97 
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JAHRESMEISTERSCHAFT, JAHRESCUP, STICHE 
 

 
 
Mit einem tollen Absendabend in der Schützenstube Ohrbühl beschlossen wir am 12. No-
vember die Schiesssaison 2016. Gaby Gut verwöhnte uns mit einem feinen Nachtessen, Kurt 
und Marcel Ochsner sowie René Lüthi führten durch die Ranglisten und verteilten viele schö-
ne Preise. Bei den prestigeträchtigen Wertungen gab es folgende Gewinner:  
 In der Jahresmeisterschaft Kategorie Sport siegte wie im Vorjahr Christof Carigiet vor Se-

riensieger Marcel Ochsner und Christoph Nay. Die Ledermedaille ging an Paul Fässler, 
den Spezialpreis des Letztplatzierten holte Newcomer Joël Ramp. Bei den Ordonnanzge-
wehren siegte nach einer sensationellen Saison hochverdient der Älteste, Hausi Aeger-
ter. Die Ehrenplätze gehen an Köbi Gut und Peter Reinhard. Hugo Tölderer darf sich über 
die Ledermedaille freuen, welche uns auch dieses Jahr Kanis Buchs anfertigte, der leider 
Ende Oktober verstarb. Der letzte Rang ging an Peter Jörger. In der Veteranenmeister-
schaft siegte auch heuer Paul Fässler. Dahinter folgen Urs Mönch und Hugo Tölderer. Le-
der ging an Hausi Aegerter, der sich sichtlich über die schöne Auszeichnung freute. Peter 
Jörger holte auch bei dieser Meisterschaft den Spezialpreis des Letzten. 

 Beim Jahrescup siegten zwei Neue: Marcel Ochsner und Hugo Töderer. Leider spinnte et-
was bei der Technik mit dem Beamer, so dass die Auslosung nur mündlich kommentiert 
werden konnte. Hoffen wir, dass es nächstes Jahr wieder besser klappt. Vielen Dank an 
Kurt und Barbara Ochsner für das Sponsoring der tollen Siegerpreise. 

 Beim Gabenstich setzen sich Marcel Ochsner und Köbi Gut souverän durch. Speziell: Im 
Sportgewehr-Feld überschossen alle Teilnehmer die 1’800er-Punktemarke. 

 Der Bundesstich ging an Martin Ramp, Bravo. 
 

In seinem kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr kam Marcel Ochsner nochmals auf die 
fabelhaften Erfolge bei der GM zu sprechen. Der Schweizermeister-Titel im Sportgewehre-
Feld war natürlich das absolute Highlight und auch die Feier danach bleibt unvergesslich. Mit 
Wehmut erinnerte er an unseren vor kurzem verstorbenen Kameraden Kanis Buchs. Ihm und 
seinen lieben Kollegen war ein solcher Final nie vergönnt, umso mehr freute sich Kanis 
damals mit uns zusammen über den grossen Coup.  
Auch die Ordonnanzschützen dürfen sehr zufrieden sein, fehlte doch am Schluss nur 1 Punkt 
zum Final in Zürich und unterstrichen sie doch am Bezirksfinal mit dem Sieg und einem neu-
en Vereinsrekord ihre grossen Fortschritte.  
Ein weiteres Highlight war die Silbermedaille beim Final an der Schweizerischen Sektionsmei-
sterschaft. Dies trotz einer Posse der Funktionäre, welche zuerst beim Schiessen die Mätteli 
verbieten wollten, was aber Marcel dank Kenntnis der Reglemente und viel Einsatz verhin-
dern konnte.  
Am OMM-Final holten unsere Jungen ihren 4. Titel in Serie, während bei der Elite der Pupf 
wohl draussen war. Dennoch überwiegen auch hier die positiven Erlebnisse. 
 

Nebst dem Schiessteil gab es beim Absenden auch noch ein Quiz. Heuer mussten wir 8 Aro-
men identifizieren, mit denen Kurt Ochsner jeweils bei Givaudan arbeitet. Als Stichfrage 
sollte man die Anzahl noch verbliebenen Munitionspatronen in unserem Schiessbunker 
schätzen. Sascha Dünki siegte mit fünf richtigen Antworten vor Claudia Ramp, die ebenfalls 
fünfmal richtig tippte und bei der Stichfrage weniger gut schätzte. 
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Ein paar Eindrücke vom Absend-Abend. Richtig gemütlich und sehr unterhaltsam war es, das 
macht Freude!  
Kurt Ochsner musste seine Ledermedaille später Paul Fässler weitergeben als wir feststell-
ten, dass Paul am Eulachschiessen 98 Punkte geschossen hatte, und nicht wie vom Veran-
stalter auf der Rangliste getippten 96 Punkten. Kurt nahm’s mit einem Lachen.  
 

Danke an alle, die am Absend-Abend mitgeholfen haben! 
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Jahres-Cup: Marcel Ochsner und Hugo Tölderer siegen! 
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Gabenstich:  Marcel Ochsner und Köbi Gut souveräne Sieger! 
 

Wer den Gabenstich gewinnen will, muss 4 sehr gute Passen hinkriegen. Eine Schwäche, und 
schon ist man weg vom Fenster, wie ein Blick in die Ranglisten beweist. Marcel Ochsner und 
Köbi Gut trafen super und siegten verdient. Köbi hatte mit 461 Punkten auch die beste Passe 
der Ordonnanzschützen, beim Sportgewehr war es Christof Carigiet mit 481 Punkten. 
 

 Gabenstich Kat. Sport 
 

Rang   Name, Vorname Jg. 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. TOTAL 

1   Ochsner Marcel 1966 469 479 464 470 1'882 

2   Carigiet Christof 1965 451 474 481 461 1'867 

3   Lüthi René 1966 464 464 459 473 1'860 

4   Häsler Martin 1963 463 462 453 470 1'848 

5   Nay Christoph 1972 470 478 443 456 1'847 

6   Nay Martina 1974 448 464 455 475 1'842 

7   Bründler Thomas 1975 461 454 457 469 1'841 

8   Pauli Thomas 1972 461 435 466 470 1'832 

9   Mönch Urs 1954 447 452 458 466 1'823 

10  Homberger René 1988 439 451 462 464 1'816 

11  Ochsner Kurt 1970 451 455 455 455 1'816 

12  Fässler Paul 1952 453 467 457 439 1'816 
 
 Gabenstich Kat. Ordonnanz 
 

Rang  Name, Vorname Jg. 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. Zu. TOTAL 

1  Gut Jakob 1964 455 424 461 436 0% 1'776 

2  Hanisch Lutz 1951 446 448 437 426 0% 1'757 

3  Schneider Markus 1950 457 418 426 443 0% 1'744 

4  Aegerter Hans 1935 438 405 408 424 4% 1'742 

5  Reinhard Peter 1964 450 431 451 409 0% 1'741 

6  Ramp Martin 1965 421 434 426 457 0% 1'738 

7  Schwarzenbach H. 1963 412 409 417 413 0% 1'651 

8  Anderegg Fredi 1952 385 419 407 386 0% 1'597 

9  Jörger Peter 1947 451 390 404 315 0% 1'560 

10  Ramp Joël 1995 455 430 445  0 0% 1'330 
 

Zuschläge: Ehrenveteranen 4% (bis Jg. 1936), Seniorveteranen 2% (bis Jg. 1946). 
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Bundesstich: Martin Ramp siegt! 
 

Martin Ramp setzte sich mit einem Punkt Vorsprung auf René Homber-
ger und Köbi Gut durch und gewann für ein Jahr den Wanderpreis, auf 
dem schon viele prominente Namen zieren.  
Beim Feldschiessen war René Homberger mit 70 Punkten der Beste, 
beim Obli erreichten Heinz von Känel und Peter Reinhard je 80 Punkte. 
Martin war der Ausgeglichendste, traf in beiden Programmen sehr gut 
und gewann so verdient. 
Schade, dass nur so wenige Schützen Obli und Feldschiessen schossen. 

 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Obli. Feldsch. Total 
1  Ramp Martin 1965 78 68 146 
2  Homberger René 1988 75 70 145 
3  Gut Jakob 1964 78 67 145 
4  Reinhard Peter 1964 80 64 144 
5  Fässler Paul 1952 79 64 143 
6  Von Känel Heinz 1960 80 63 143 
7  Schwarzenbach Heinz 1963 79 62 141 
8  Mönch Urs 1954 74 65 139 
9  Aegerter Hans 1935 76 62 138 

10  Ramp Joël 1995 73 64 137 
11  Deuring Martin 1962 75 62 137 
12  Oetiker Jakob 1946 77 60 137 
13  Bründler Thomas 1975 73 63 136 
14  Goryachkin Aleksandr 1992 75 59 134 
15  Lukasewitz Eddy 1948 76 58 134 
16  Haag Fabian 1994 78 56 134 
17  Gut Roman 1992 70 63 133 
18  Hanisch Lutz 1951 72 58 130 
19  Gut Silvan 1990 66 52 118 
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Feldstich: Erneuter Sieg für Martin Ramp! 
 

Wie im Vorjahr gelang Martin Ramp auch heuer das Bestresultat in diesem Stich: Sehr gute 
70 Punkte! Auch heuer absolvierten 11 Schützen das Programm. Für den Final, wo das Feld-
schiessen mitzählt, reichte es keinem.  
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 70 

2  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 68 

3  Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 68 

4  Ramp Joël 1995 Stgw. 90 68 

5  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 67 

6  Bründler Thomas 1975 Stgw. 57/03 67 

7  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 66 

8  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 66 

9  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 65 / 65 

10  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 62 

11  Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 90 61 / 64 
 
Allerdings schafften auch diesmal die beiden «Siegenthalers», welche ihr Programm als A-
Mitglieder des SV Schlatt absolvierten, den Sprung in den Final. Ihre Ergebnisse: 
 Werner Siegenthaler: Feldstich 71, Feldschiessen 66, Quali Final 59 (Rang 286) 
 Sven Siegenthaler (J): Feldstich 70, Feldschiessen 69, Quali Final 68, Ausstich 66 (Rang 4) 
 

Während es Werni am Final gar nicht lief, hielt Sven wieder mit den Besten mit. Nach Siegen 
vor drei und einem Jahr gab es diesmal Rang 4. Das hat bisher noch kein Junior nur annä-
hernd zustande gebracht, Bravo Sven! 
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Swiss Rifle Club Cape Town / Fernschiessen 2016 
 

Christof Carigiet war bei diesem Stich eine Klasse für sich und schoss mit 100 resp. 99 Punk-
ten die besten Passen. Bei den Ordonnanzgewehren waren Heinz Schwarzenbach und Ruedi 
Kuhl (Bravo!) mit je einer 94er-Passe die Treffsichersten. 
Mit dem Erlös aus diesem Schiessen finanzieren sich die Schützen von Cape Town (Südafrika) 
die Teilnahme am Eidgenössischen Schützenfest, also eine gute Sache. Man kann den Stich 
an jedem Training schiessen (max. 3 Passen).  
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät Passen 
1  Carigiet Christof 1965 Stand. 100 / 99 
2  Fässler Paul 1952 Stand. 98 / 95 
3  Bründler Thomas 1975 Stand. 98 / 92 
4  Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 / 97 / 97 
5  Mönch Urs 1954 Stand. 97 / 96 
6  Lüthi René 1966 Stand. 96 / 95 
7  Ochsner Marcel 1966 Stand. 95 / 97 / 98 
8  Pauli Thomas 1972 Stand. 94 / 96 
9  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw 57 03 94 / 91 

10  Tölderer Hugo 1948 Stgw 57 03 93 / 93 
11  Nay Christoph 1972 Stand. 91 / 97 
12  Anderegg Fredi 1952 Stgw 57 03 88 / 88 
13  Kuhl Rudolf 1939 Stgw 90 85 / 88 / 94 
14  Reinhard Peter 1964 Stgw 57 03 84 / 86 / 93 
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Subaru-Stich für den Jahres-Cup 2016 
 

Die Bestresultate wurden von Marcel Ochsner (575 Pkt.; dies reicht für den Final in Buchs) 
und Hugo Tölderer (530 Pkt.) erzielt.  
Einmal mehr decken die Resultate eine grosse Spannbreite ab, womit auch dieser Anlass 
beim Jahres-Cup für viel Spannung sorgt und bei den meisten zur «Glücks-Angelegenheit» 
wird. Für Hugo Tölderer war dieser Stich am Schluss der Schlüssel zum Erfolg am Jahres-Cup, 
für Gegner Köbi Gut war es der Untergang. Denn er verlor einzig bei diesem Stich, und zwar 
ausgerechnet gegen Hugo. 
 
Sportgewehre: 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1   Ochsner Marcel 1966 Stand. 575 
2   Lüthi René 1966 Stand. 568 
3   Nay Martina 1974 Stand. 555 
4   Ochsner Kurt 1970 Stand. 549 
5   Nay Christoph 1972 Stand. 543 
6   Fässler Paul 1953 FW 540 
7  Häsler Martin 1963 Stand. 531 
8   Carigiet Christof 1965 Stand. 527 
9   Rubi Martin 1973 Stand. 527 

10   Pauli Thomas 1972 Stand. 523 
11   Bründler Thomas 1975 Stand. 522 
12   Mönch Urs 1954 Stand. 511 
13  Spühler Karin 1969 Stand. 506 

 
Ordonnanzgewehre: 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 530 

2  Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 513 

3  Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 512 

4  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 510 

5  Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 508 

6  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 500 

7  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 494 

8  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 494 

9  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 477 
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Einzelwettschiessen: Peter Reinhard sensationell! 
 

Christof Carigiet siegte wie im Vorjahr, diesmal mit 198 Punkten (VJ 197). Es folgen Marcel 
Ochsner mit 195 und Heinz von Känel mit 193 Punkten. Bei den Ordonnanzgewehren hatte 
Peter Reinhard einen besonders guten Tag, ihm gelangen gute 192 Punkte. Generell wurde 
nicht besonders hoch geschossen, gibt es doch bei der OMM meistens mehr Schützen, wel-
che die 190er-Marke übertreffen. 
 
Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1 Carigiet Christof 1965 Stand. 198 
2 Ochsner Marcel 1966 Stand. 195 
3 von Känel Heinz 1960 Stand. 193 
4 Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 192 
5 Ochsner Kurt 1970 Stand. 191 
6 Nay Christoph 1972 Stand. 191 
7 Fässler Paul 1952 Stand. 190 
8 Spühler Karin 1969 Stand. 190 
9 Rubi Martin 1973 Stand. 190 

10 Bründler Thomas 1975 Stand. 190 
11 Lüthi René 1966 Stand. 189 
12 Mönch Urs 1954 Stand. 188 
13 Pauli Thomas 1972 Stand. 187 
14 Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 184 
15 Nay Martina 1974 Stand. 184 
16 Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 183 
17 Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 182 
18 Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 179 
19 Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 177 
20 Ramp Joel 1995 Stand. 177 
21 Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 175 
22 Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 175 
23 Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 174 
24 Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 173 
25 Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 168 
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Kantonalstich: Der „Clockman“ siegt, der Schreiberling überrascht! 
 

René Lüthi siegte mit 98 Punkten vor vier Schützen mit je 97 und vier mit je 96 Zählern. Zu 
letzteren gehört auch Peter Reinhard, der mit seinem Sturmgewehr 57/03 bewies, dass er 
eigentlich recht gut treffen könnte. 18 der 25 Schützen hatten 90 und mehr Punkte, was 
unsere Stärke als Sektion unterstreicht.  
Den Kniendstich schoss nur Christoph Nay, er traf dabei sehr gut! 
 
Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1 Lüthi René 1966 Stand. 98 
2 Fässler Paul 1952 Stand. 97 
3 Carigiet Christof 1965 Stand. 97 
4 Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 
5 Nay Martina 1974 Stand. 97 
6 Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 96 
7 Ochsner Marcel 1966 Stand. 96 
8 Pauli Thomas 1972 Stand. 96 
9 Rubi Martin 1973 Stand. 96 

10 von Känel Heinz 1960 Stand. 95 
11 Bründler Thomas 1975 Stand. 95 
12 Nay Christoph 1972 Stand. 94 
13 Mönch Urs 1954 Stand. 93 
14 Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 92 
15 Ramp Joel 1995 Stand. 92 
16 Spühler Karin 1969 Stand. 91 
17 Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 90 
18 Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 90 
19 Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 89 
20 Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 89 
21 Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 88 
22 Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 88 
23 Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 88 
24 Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 88 
25 Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 84 

 
Kniend-Stich: 
 

Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultate 
1 Nay Christoph 1966 Stand. 92/96/91/93/95 
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Liegendmatch 2016 
 
Sportgewehre: 
 

Rg.  Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. 5. P. 6. P. Total # M. 
1  Lüthi René 98 97 100 98 97 98 588 20 
2  Nay Christoph 99 96 98 96 99 97 585 27 
3  Carigiet Christof 97 94 99 98 100 95 583 23 
4  Ochsner Roman 94 97 96 96 98 98 579 18 
5  Pauli Thomas 95 97 96 95 98 96 577 18 
6  Ochsner Kurt 95 97 95 95 98 95 575 5 
7  Häsler Martin 94 90 97 98 98 96 573 16 
8  Siegenthaler Werner 98 95 90 97 96 96 572 22 
9  Fässler Paul 97 94 95 95 95 96 572 11 

10  Nay Martina 92 97 94 93 98 93 567 13 
11  Mönch Urs 96 95 95 95 94 91 566 15 
12  Häsler Christoph 95 94 94 93 95 94 565 13 
13  Ochsner Marcel 96 98 85 96 95 94 564 16 
14  Rubi Martin 93 92 93 98 93 94 563 12 
15  Von Känel Heinz 93 97 93 95 91 91 560 9 
16  Ramp Joël 97 92 94 89 94 91 557 9 
17  Spühler Karin 90 90 95 89 92 93 549 12 
18  Bründler Thomas 95 95 94 84 85 86 539 12 

 
Ordonnanzgewehre: 
 

Rg.  Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. Total # M. 
1  Gut Jakob 90 94 94 278 1 

2  Tölderer Hugo 90 94 93 277 3 

3  Anderegg Fredi 89 93 92 274 2 
4  Suremann Heinrich 92 94 87 273 1 

5  Ramp Joël 91 91 90 272 4 
6  Aegerter Hans 95 87 88 270 2 

7  Reinhard Peter 92 87 90 269 1 
8  Hanisch Lutz 90 84 91 265 2 

9  Ramp Martin 90 88 86 264 2 
10  Schneider Markus 89 88 86 263 5 

11  Schwarzenbach Heinz 88 87 85 260 1 
12  Jörger Peter 78 92 83 253 2 
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IN KÜRZE 
 

 

 
Herzlichen Dank an alle Spender 
 
(UM) Auch in diesem Jahr haben uns zahlreiche Spender 
berücksichtigt: 
 

 Alfred Ulrich : Legat 
 AXA Winterthur, Urs Schweizer: Römerfest 
 Barbara und Kurt Ochsner: Preise Sieger Jahrescup 
 Susi Sigrist: Nespresso Maschinen, Kaffee und Ausrüstung am Römerfest 
 Kanis Buchs: Ledermedaillen und Laternen für Jahresprogramm 
 Barspender: Kurt Ott, Ruedi Burren, Werner Siegenthaler und weitere ungenannte Spen-

der mit grösseren und kleineren Spenden. 
 

Zusätzlich haben sich viele Vereinsmitglieder an den Kosten unseres Jubiläums beteiligt. Die 
Spender wurden in der Jubiläums-Chronik aufgeführt. 
 

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön! 


 
 
Runde Geburtstage und Jubiläen in 2017 
 

Runde Geburtstage:  
 70 Jahre:  Peter Jörger (25.01.), Urs Bürki (06.09.) 
 60 Jahre:  Urs Schweizer (16.12.) 
 40 Jahre: Stefan Keller (04.11.) 
 30 Jahre:  Christian Graf (23.07.) 

 
Vereinsjubiläum:  
 50 Jahre:  Meinrad Kälin, Hans Röthlisberger, Markus Schneider  
 10 Jahre:  Claudio Roffler 
 

Ältestes Vereinsmitglieder ist Erwin Lienhard (Jg. 1928). Am längsten im Verein sind René 
Meyer (Eintritt 1952) sowie Bruno Müggler, Toni Eng, Max Gosteli und Sepp Jöhl (je 1959). 

  
 
Herzliche Gratulation zum Geburtstag und vielen 
Dank für so lange Vereinstreue! 
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Claude-Alain Delley holt Silber an der CISM-WM in Doha 
 

An der CISM WM in Doha setzte sich Claude-Alain sehr gut in Szene: Beim Mannschafts-
Wettkampf Standardgewehr 3x20 holte er zusammen mit Andrea Rossi und Rafael Bereuter 
Silber. Mit 584 Punkten gelang ihm ein Glanzresultat. Tags darauf schoss er im Einzelwett-
kampf leider eine 9 aus und landete mit 583 Punkten auf Rang 6. Eine Zehn hätte Bronze be-
deutet. Im Schnellfeuer wollte Claude-Alain nach starkem Training leider gar nichts gelingen. 
Aber getreu dem Motto «positiv denken» wollen wir uns über die tolle Silbermedaille freu-
en. Das war grosse Klasse, Bravo Claude-Alain! 
Noch eine weitere Erfolgsmeldung von Claude-Alain: In der Luftgewehr-Mannschaftsmeister-
schaft schosse er vor kurzem 20 Zehner, also das Maximum. Stark! 
 

 
 

The heroes are back: SSV-Präsidentin Doris Andres, gratuliert Claude-Alain zu Silber. 
 
 
 

Was Kinder so schreiben: 
 

Die Wolken müssen oft grosse Strecken und in schnellem Tempo zurücklegen. Sie geraten 
dabei heftig ins Schwitzen, und dann regnet es. (Nick, 9 Jahre) 
 

Ich habe keine Ahnung wie Wolken entstehen. Aber die Wolken wissen es. Und dies ist ja 
schliesslich die Hauptsache. (Anne, 8 Jahre) 
 

Bei einem Gewitter muss man die Sekunden zwischen Blitz und Donner zählen, damit man 
weiss, wie weit es weg ist. Wenn man keinen Donner hört, wurde man getroffen. Dann ist 
es eh zu spät. (Pascal, 8 Jahre) 
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Gans einfach -  
schenken mit Mehrwert. 
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Suchen Sie auf Weihnachten nach einem 
persönlichen, qualitativ hochstehenden 
Geschenk  
 
Gustello, die Firma mit Witz, Charme und 
sozialer Verantwortung bietet Ihnen einen 
unkomplizierten Service an.  
 
Mit Ihrer Bestellung investieren Sie in die 
Zukunft von 24 KV-Lernenden! 
 
echt - ehrlich - einzigartig 
 
gustello GmbH   
Ruedi Burren 
Zürcherstrasse 41 
8400 Winterthur  
052 208 10 20 
pmg@gustello.ch 
www.gustello.ch   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anmerkung der Redaktion:  
Ruedi hat für unsern Jubiläumsanlass mit seinem Team den Versand der Einladungen inkl. 
Jubiläumsschrift gemacht. Das war eine ganz tolle Sache zu einem sehr fairen Preis. 
Unterstützt also Ruedis Firma, es lohnt sich! 
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KOMMENDE ANLÄSSE & TERMINE 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 
Neujahresapéro  
Ortsverein Oberi 
 

 
Sonntag, 01. Januar 2017, beim Dorfbrunnen in Oberi, 
17.00 – 18.00 Uhr 
 

 

Preisjassen Standschützen  
 

Freitag, 24. Februar 2017, in der Schützenstube Ohrbühl 
 

 

Generalversammlung 

 

Donnerstag, 09. März 2017, in der Schützenstube Ohrbühl.  
 

 
Schiessen und Rangeure: 
 
 

67. Winter-Sauschiessen 
in Altikon 

 

Schiesszeiten (provisorisch; bitte in unserer Homepage dann 
die definitiven Zeiten beachten):  
 

 Samstag, 28. Januar, 13.00 – 16.00 Uhr 
 Sonntag, 29. Januar, 12.00 – 15.00 Uhr 
 

Rangeure: gibt es nicht. 
 

Achtung: Am Sonntag, 29. Januar, laufen wir ab 09.00 Uhr von 
der Bushaltestelle Zinzikon nach Altikon.  
 

 
 

Veteranenhöcks  
 

Wir treffen uns auch in den kommenden Wintermonaten jeweils ab 14.00 Uhr an folgenden 
Donnerstangen:  
 

 19.01.2017 Rest. Buurehus  Winterthur-Seen 
 16.02.2017 Cafe Roman   Oberwinterthur 
 16.03.2017 Rest. Grüntal   Oberseen 
 

Die Standschützen Oberwinterthur wünschen allen Veteranen gemütliche Stunden und vor 
allem gute Gesundheit. 
 

Hugo Tölderer 
 
 

Winterhöck der Standschützen 
 

Wir treffen uns jeweils Donnerstags ab 20.00 Uhr wie in früheren Jahren im Restaurant 
Sonneck in Oberwinterthur. Benutzt die Gelegenheit, um auch im Winter den 
kameradschaftlichen Austausch aufrecht zu erhalten. 
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TRAURIGE NACHRICHT 
 

 
 

 
Kanis Buchs verstorben 
 

Am Montag, 31.10., hat unser Ehrenmitglied Kanis Buchs, geb. am 22.10.1928 in Jaun, 
für immer die Augen geschlossen. Kanis fühlte sich die ganze Woche nicht so richtig 
wohl und besuchte am Montag seinen Arzt. Auf dem Nachhauseweg nach dem Einkau-
fen brach Kanis zusammen und verstarb, dies nur kurz nach seinem 88. Geburtstag.  
Wir verlieren mit Kanis einen super Kameraden, einen ausgezeichneten Schützen und 
einen treuen Fan der Standschützen Oberwinterthur. Bis zu seinem 80. Geburtstag war 
Kanis noch ein fleissiger und treffsicherer Schütze. Danach war er ein grosser Fan der 
Standschützen, er freute sich jeweils riesig über die super Resultate. Vor allem an unse-
ren Junioren hatte er grosse Freude.   
Kanis trat 1967 den Standschützen bei. Bald darauf amtete er mit Unterbrüchen 22 Jah-
re als 2. Kassier und war von 1998 – 2005 unser Veteranenchef. Für seine Verdienste zu 
Gunsten der Standschützen wurde Kanis an der GV 1988 zum Ehrenmitglied der Stand-
schützen Oberwinterthur ernannt.  
Eine grosse Persönlichkeit und feiner Kamerad ist von uns gegangen. Wir werden seine 
aufgestellte und humorvolle Art vermissen und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.   
 

 
 

Eines der letzten Fotos von Kanis: Urs Mönch fuhr mit ihm im Herbst noch nach Jaun. 


